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Nun zum Thema, das derzeit viele St. Aegyder bewegt: 
unsere Arztsituation.  

Dr. Schrödlein geht mit 31.03.2013 in Pension. Er war 
mehr als 30 Jahre als praktischer Arzt für die  
St. Aegyder tätig. An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön für seine geleistete Arbeit. Im Namen aller Ge-
meindevertreter wünsche ich ihm alles Gute für seinen 
wohlverdienten Ruhestand. 

Der geplante Ärztewechsel hat für Ärger und Aufruhr in 
der St. Aegyder Bevölkerung gesorgt.  

Die Fakten in chronologischer Reihenfolge: 

 Der Kassenvertrag von Dr. Schrödlein läuft am  
31.03.2013 aus. Die Ordination von Dr. Schrödlein 
war im März wegen Krankenstandes geschlossen.  

  Für die Planstelle eines Allgemeinmediziners in  
St. Aegyd haben sich 2 Ärzte beworben: Dr. Kober, 
zeitweise Vertretung von Dr. Schrödlein und ein 
Arzt aus der Steiermark. Beide Ärzte haben eine 
Facharztausbildung und sind hochqualifiziert.  

  Die Vergabe erfolgte nach einem strengen Punkte-
system der Ärztekammer.  

 Der Arzt aus der Steiermark hat  mehr Punkte und 
erhielt die Kassenstelle in St. Aegyd. 

  Privatpersonen legten Listen zur Unterstützung für 
Dr. Kober auf.  

  Vorwürfe, dass sich die Gemeinde nicht genügend 
einsetzt, tauchten auf. Dazu möchte ich ganz klar 
festhalten, dass die Gemeinde keinen Einfluss auf 
die Bestellung und Vergabe von Planstellen hat. 
Trotzdem habe ich mit Behörden, Krankenkasse 
und Ärztekammer viele  Gespräche geführt. 

  Eine Hetzkampagne gegen „den Fremden, „den 

Ausländer“ entbrannte und auch die Angestellten 
der Ärztekammer und der Krankenkassa wurden 
mit Anrufen und anonymen Briefen terrorisiert. 

  Der steirische Arzt zog seine Bewerbung zurück.  

  Mitte März wurde ich telefonisch von der Kranken-
kasse  informiert, dass die Ärztekammer die Stelle 
neu ausschreibt und eine Nachbesetzung der Kas-
senstelle voraussichtlich erst mit 1.7.2013 erfolgt.  

  20. März: Medienberichterstattung -  
aufgrund von Privatinitiativen 

  20. März: Redaktionsschluss Gemeindezeitung 

Soweit die Fakten. Dass sich die St. Aegyder für „ihren“ 
Arzt einsetzen verstehe ich sehr gut. Aber Ausländer-
feindlichkeit, Fremdenhass und Beschimpfungen - bei 
aller Emotionalität – davon distanziere ich mich.  

Ich hoffe sehr, dass sich die Situation zum Guten wen-
det und St. Aegyd bald einen 2. Allgemeinmediziner 
hat. 
 
Abschließend möchte ich mich noch sehr herzlich bei 
Franz Hofecker bedanken. Er hat den Faschingsumzug 
in St. Aegyd bis ins letzte Detail organisiert und ohne 
Pannen durchgeführt. Dass er ein Riesenerfolg war und 
so mancher noch lange daran denken wird, brauche ich 
nicht extra zu erwähnen. Danke! 

Frohe Ostern wünscht 
Euer Bürgermeister 
 

Rudolf PFEFFER  
Amtsstunden: 
Mo.  + Do. 9:00 – 11:30 Uhr 
rudolf.pfeffer@staegyd.at 
 
Miteinander.Füreinander.Gemeinsam für St. Aegyd. 

ERGEBNISSE DER LANDTAGSWAHL 3. MÄRZ 2013 

ST. AEGYD AM  NW. 2008 2013 +/- 

Wahlberechtigte 2229 2099  
Abgegebene Stimmen 1609 1496 -  5,84 % 
Ungültige Stimmen 52 37 - 7,02 % 
Gültige Stimmen 1557 1459  
ÖVP 662 546 -  5,1 % 
SPÖ 671 603 -  1,8 % 
FPÖ 139 81  
Grüne 63 91  
Stronach  115 +  7,9 % 
KPÖ 16 23  

Wir gratulieren 
unserem frisch-

gebackenen 
Spenglermeister 
Bernhard Judar 

Liebe St. Aegyderinnen, liebe St. Aegyder! 

Ich kann mit großer Freude die Entwicklung der Gemeindefinanzen mitteilen: Der Rechnungsabschluss für das 
Jahr 2012 ist positiv. Wir – mein Team und ich - sind sehr stolz darauf, dass wir wieder schwarze Zahlen schrei-
ben. Wir werden unseren eingeschlagenen Weg, verantwortungsvoll mit unseren Finanzen umzugehen,  
weiterhin fortsetzen. 

mailto:rudolf.pfeffer@st.aegyd.at
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TRINKWASSER 

Ergebnisse der Trinkwasseruntersuchung der Marktgemeinde St. Aegyd: 

  WVA neue Stollenquelle 

und Quelle Weißenbach 
WVA Kernhof WVA Amt Mitterbach 

2012 2011 2012 2011 2012 2011 

M    G M     G M     G M     G M     G M     G 

Pestizide n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. 

Nitrit  mg/l >0,006    0,1 >0,01  - 0,1 >0,006  0,1 >0,01     0,1 >0,006   0,1 >0,01    0,1 

Nitrat mg/l 7,0    50 7,6   50 5,7   50 5,3  50 6,0   50 5,4    50 

Gesamthärte ° dH ~ 10,6° ~9,9° ~ 9,4° ~9,2° ~ 13,9° ~13° 

M  = Messwert | G = Grenzwert 

SÄUBERUNGSAKTION IN DER GEMEINDE - FÜR EIN SAUBERES ST. AEGYD 

Am Samstag, 13.  April  ist "Großes Saubermachen" angesagt, denn trotz florierender Müllsammlung 
wird nach wie vor viel Mist in der freien Natur achtlos weggeworfen. Gehsteige, Straßengräben oder 
auch der Ortskern werden leider oft als „großer Mistkübel“ angesehen. 

 Die Gemeinde ruft  die Bevölkerung und die  Vereine auf,   
 sich an der Aktion „sauberes St. Aegyd“ zu beteiligen. 

Treffpunkt der „Müllsammler“:  Samstag  13. April, 8:00 Uhr  
St. Aegyd: Feuerwehrhaus Markt  | Kernhof: Feuerwehrhaus 
Handschuhe und Müllsäcke werden zur Verfügung gestellt 

NEUE WASSERVERSORGUNGSANLAGE 

Am 13. März 2013 wurde der Echtbetrieb der neu errichteten Wasser-
versorgungsanlage (Drucksteigerungsanlage Wällischgraben + elektro-
nische Steuerung) gestartet.  

Diese Einrichtung dient zur Verbesserung der Wasserversorgung 
durch Fernüberwachung und ermöglicht eine gleichmäßige Versor-
gung der Bevölkerung mit Trinkwasser in bester Qualität. Die elektro-
nische Steuerungsanlage ist am letzten Stand der Technik ausgeführt 
und bildet das „Herzstück“ der Wasserversorgung. 

An öffentlichen Orten im Ortsbereich besteht für 
Nutz- oder Luxushunde Leinen- oder Maulkorb-
pflicht.   

Weiters ist jeder Hundebesitzer verpflichtet, die 
„Hinterlassenschaft“  des Hundes unverzüglich zu 
entfernen. Für Hunde mit „erhöhtem Gefähr-

dungspotential“ besteht LEINEN- UND MAUL-
KORBPFLICHT! 

Ein Hund darf ohne Aufsicht nur auf Grundstücken 
verwahrt werden, deren Einfriedungen so herge-
stellt sind, dass das Tier das Grundstück aus eige-
nem Antrieb nicht verlassen kann. 

INFORMATIONEN FÜR HUNDEHALTER - zur Erinnerung 

SILOFOLIENENTSORGUNG 

Am Dienstag, dem 07.05.2013,  findet von 8  – 1 1 Uhr  am Bahn-
hofsplatz eine Silofolienentsorgung statt. Diese Entsorgung wird 
vom Maschinenring durchgeführt.  
Organisator ist GR Josef  Wieser. 
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INFORMATION ÜBER RECHNUNGSABSCHLUSS 2012 UND VORANSCHLAG 2013 

Im ersten Viertel jedes Jahres 

werden Sie vielfach die Worte 

Voranschlag, Rechnungsab-

schluss, Jahresrechnung und 

Ähnliches hören. Wir wollen 

Ihnen zu diesen Themen einige 

Erklärungen geben. 

Der Voranschlag ist ein Jahres-

plan, der im Laufe des kommen-

den Kalenderjahres voraussichtli-

che Einnahmen und Ausgaben 

der Gemeinde aufzeigt. Der Ge-

meinderat entscheidet durch 

Beschluss, für welche Zwecke 

und in welcher Höhe Ausgaben 

zu tätigen sind und wie die zur 

Deckung notwendigen Einnah-

men beschafft werden. 

Der Voranschlag liefert damit 

den Nachweis, ob der Ausgleich 

zwischen Einnahmen und Ausga-

ben gesichert ist und bestimmt 

somit den Umfang der wirt-

schaftlichen Betätigung. Die Ver-

wendung der veranschlagten 

Mittel ist für die Gemeindever-

waltung in zeitlicher und sachli-

cher Hinsicht bindend. Der Vor-

anschlag hat aber auch politische 

Bedeutung, nämlich das grundle-

gende Recht des Gemeinderates, 

den Voranschlag in öffentlichen 

Sitzungen zu beraten und zu be-

schließen. 

Der Voranschlag gibt Auskunft 

über den ordentlichen und au-

ßerordentlichen Haushalt. Im 

außerordentlichen Haushalt 

scheinen jene Ausgaben auf, die 

nur fallweise vorkommen oder 

den normalen wirtschaftlichen 

Rahmen der Gemeinde erheblich 

übersteigen und daher durch 

außerordentliche Einnahmen 

(Darlehen, Entnahmen aus Rück-

lagen) gedeckt werden müssen. 

Aus verschiedenen gesetzli-

chen Verpflichtungen erwachsen 

der Gemeinde viele Ausgaben. 

Diese müssen durch Steuern, 

Abgaben und Erträge aus wirt-

schaftlichen Unternehmungen, 

aus Verkäufen und Mieten, sowie 

aus jenen Geldern, die der Ge-

meinde durch den sogenannten 

„Finanzausgleich“ zukommen, 

abgedeckt werden. Diesen Geba-

rungsverlauf bezeichnet man als 

den „ordentlichen Haushalt“. 

Jeder Gemeindebürger hat das 

Recht, sowohl in den Voran-

schlag als auch in die Jahresrech-

nung Einsicht zu nehmen und 

allfällige Kritik zu üben. Sowohl 

der Voranschlag als auch die Jah-

resrechnung werden während 

der 14-tägigen Auflagefrist an 

der Amtstafel kundgemacht. 

DER RECHNUNGSABSCHLUSS 2012 

Die Haushaltsrechnung ist kein Plan wie der Voranschlag, sondern eine Nachrechnung, ob der Voran-
schlag eingehalten worden ist. Es geht daraus hervor, wie hoch das finanzwirtschaftliche Ergebnis am 
Ende des Rechnungsjahres ist und welche Rückwirkungen sich auf Vermögen und Schulden ergeben. 

  EINNAHMEN AUSGABEN SALDO E ZU A 

im „ordentlichen Haushalt“ 
inkl. Abgang aus Vorjahren 

€  4.368.842,78 €  4.174.786,02 €   194.056,76 

Gegenüberstellung 2011 €  5.121.159,47 €  5.251.531,99 €  - 130.372,52 

im „außerordentlichen  Haushalt“ 
inkl. Abgang aus Vorjahren 

€  1.682.427,89 €  1.679.456,39 €        2.971,50 

Gegenüberstellung 2011 €  2.183.914,16 €  2.356.924,21 € - 173.010,05 

VORANSCHLAG 2013 

Der Haushaltsvoranschlag für das Wirtschaftsjahr 2013 wurde in der Sitzung des Gemeinderates am 
20.12.2012 beschlossen. Die Voranschlagssummen lauten: 

  EINNAHMEN AUSGABEN 

im „ordentlichen Haushalt“ € 3.870.100,00 €  3.870.100,00 

Gegenüberstellung 2012 € 3.636.000,00 €  3.636.000,00 

im „außerordentlichen  Haushalt“ € 1.362.900,00 €  1.362.900,00 

Gegenüberstellung 2012 € 1.245.600,00 €  1.245.600,00 

Die Deckung der ordentlichen Ausgaben ist laut Voranschlag durch eine Bedarfszuweisung  
in Höhe von € 27.200,00 möglich.  
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DAS NORDISCHE ZENTRUM INFORMIERT 

Die Langlaufsaison im Nordischen Zentrum ist zu Ende gegangen. 

Wir können auf eine recht erfolgreiche Saison zurückblicken. Das 

Freizeitangebot wurde von Gästen und Einheimischen oft und gerne genutzt. Die Loipen am Gscheid 

und in Lahnsattel waren bis auf wenige Ausnahmen seit Anfang Dezember durchgehend gespurt. 

Wetterbedingt waren die  Kernhofer Loipen, die Loipe Langau und die Panoramaloipen nur einge-

schränkt in Betrieb.  

Der Verein Nordisches Zentrum war in Zusammenarbeit mit der Gemeinde stets bemüht, den Langläu-

fern bestmögliche Bedingungen zu bieten und den hohen Standard zu halten. Ohne die freiwillig und 

unentgeltlich geleistete Arbeit aller Beteiligten, besonders die der „Loipenfahrer“, wäre der Betrieb 

nicht aufrecht zu erhalten. Dafür ein herzliches Dankeschön!  

Bedanken möchten wir uns auch bei den Grundbesitzern für die gute Zusammenarbeit, sowie bei allen, 

die ihren Loipenbeitrag geleistet haben. Die Einnahmen aus der Loipengebühr und dem Saisonkarten-

Verkauf werden ausschließlich für Treibstoff und Instandhaltung der Loipen verwendet.  Umso bedau-

ernswerter ist, dass zwei Kassen zum Entrichten der Loipengebühr beim Einstieg der Loipen am Gscheid 

aufgebrochen wurden. 

SCHULDENDIENSTABBAU FÜR 2012  

An Schuldendienstabbau wurden € 832.000,- aufgewendet,  davon 587.000,- an Tilgung und € 245.000,- an 

Zinsen. Diese Summen  sind ohne die  Annuitätenzuschüsse  dargestellt. 

An Bedarfszuweisungen  wurden vom Land NÖ für 2012 € 150.000,- zur Finanzierung des ordentlichen Haus-

haltes genehmigt und überwiesen. Dafür ein aufrichtiges Dankeschön. 

Ein Auszug von  Fixkosten, welche jedes Jahr für den Gemeindehaushalt anfallen: 

Aufwand für die Hauptschule/NMS  ca.  € 120.000,00 Aufwand für den Tourismus  €  66.000,00 

Aufwand für die Volksschule ca.   € 100.000,00 Aufwand für den Winterdienst  €  43.000,00 

Aufwand  für den Kindergarten ca.  €    97.000,00 Aufwand für Radweg  €    8.000,00 

Aufwand für die Musikschule  €    27.000,00 Aufwand für Friedhof  €    8.000,00 

Schulerhaltungs- &  Berufsschulbeiträge €    40.000,00 Aufwand für Traisenwasserverband  €    8.600,00 

 

Liebe   St. Aegyderinnen und St. Aegyder! 

Nach fast acht Monaten (Planung, Durchführung und  Nachbearbeitung) ist auch für mich der Faschings-

umzug 2013 Geschichte.  Ich glaube, dass es wieder eine tolle Veranstaltung war und unser Motto  

„St. Aegyder helfen  kranken Kindern“ auch seinen Zweck erfüllt hat. Ich habe am 27. 02.2013 den  

Reinerlös von € 2.600,--  (Einnahmen: € 3.364,25 – Ausgaben:   

€ 764,25) an die Obfrau Karin BENEDIK der Kinderkrebshilfe –

Elterninitiative für NÖ, Wien und Bgld übergeben. Mit  diesem 

Betrag werden wir eine betroffene Familie bis zu 8 Monaten 

unterstützen und das ist eine tolle Sache. Ich möchte mich 

nochmals bei allen Helfern, Sponsoren, Spendern und Teilneh-

mern recht herzlich bedanken. 

Ich hoffe,  dass wir 2016 wieder eine derartige Veranstaltung 

durchführen  und schließe mit einem  herzlichen DANKE !!! 

Franz Hofecker 
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Wie jedes Jahr möchten wir Sie 
darauf aufmerksam machen, 
dass Strauch– und Baumschnitte 
auf Eigengrund unbedingt erfor-
derlich sind. Im heurigen Winter 
ist wieder aufgefallen, dass bei 
Schneeanhang Äste und Sträu-
cher über die Grundgrenze ra-
gen, welche die Schneeräumung 

auf den Gehsteigen erschwerten 
und Schäden an Räumgeräten 
verursachten. Auch die Müllab-
fuhr wird teilweise behindert. 

Es wird daher eindringlichst er-
sucht, Äste und Sträucher soweit 
zurück zu schneiden, dass diese 
nicht auf die Gehsteige ragen. 

BITTE BÄUME, ÄSTE UND STRÄUCHER SCHNEIDEN 

Es wird auch auf strafrechtliche Folgen bei Unfällen etc. hingewiesen 

INFORMATIONEN FÜR GRUNDBESITZER 

Gemäß dem Forst- und Wasserrechtsgesetz sind Grundeigentümer 
verpflichtet, das Bachbett und die angrenzenden Uferböschungen 
jener Bäche sauber zu halten, welche durch ihr Grundstück fließen.  

Damit sind in erster Linie Wildbäche gemeint, welche durch Wald- 
und Wiesenflächen fließen und der Durchfluss des Wassers durch 
Bäume, Schotteranlandungen, Äste u. ä. gehindert wird und es 
dadurch zu Verklausungen und in weiterer Folge zu Schäden an 
Forststraßen, Uferböschungen usw. kommen kann.  

Es wird seitens der Marktgemeinde St. Aegyd am Nw.  Begehungen der Wildbäche im Jahre 2013 geben.  

VIER WEISSE TIGERBABYS 

Der Weiße Zoo meldete im Dezember 2012 eine Sensation: 
die ersten weißen Tiger-Vierlinge, die in Österreich zur Welt 
kamen. In den Medien wurde ausführlich darüber berichtet 
und Kernhof und der Weiße Zoo standen im Blickpunkt der 
Öffentlichkeit. Auch die Gemeindevertreter gratulieren Her-
bert Eder und seinem Team zu dieser Attraktion und den 4 
Tigerbabys „Maja“, „Melody“, „Mona Lisa“ und „Mumbai“.  

Weiße Tiger sind eine seltene Laune der Natur, weltweit 
gibt es maximal 300 Exemplare. Etwa ein Jahr werden die 
Vierlinge in Kernhof zu bewundern sein. Der Weiße Zoo und 
der Tierpark Kameltheater sind eine Erlebniswelt für sich.  

Die freiwilligen Feuerwehren Markt und Kernhof und die Betriebsfeuerwehr Roth-Technik  hielten ihre 
Jahreshauptversammlungen ab. 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNGEN DER FEUERWEHREN 
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BEZIRKSSTELLE     ST.AEGYD 

Die TEAM ÖSTERREICH TAFEL unterstützt einkommensschwache bzw.  in 
finanzielle Not geratene Familien durch kostenlose Weitergabe von Lebens-
mittel, welche vom regionalen Handel zur Verfügung gestellt werden. 

Das Angebot steht jedem zur Verfügung, der Unterstützung braucht!  
Jeden Samstag (außer Feiertag) ab 18.30 Uhr an der Bezirksstelle Lilienfeld. 

Wir wissen, wie schwer der erste Schritt ist, um das 
Angebot annehmen zu können. Oft stehen Angst 
und Scham im Vordergrund. Daher bieten wir Ihnen 
an, sich im Vorfeld telefonisch über den Ablauf der 
Lebensmittelausgabe zu informieren.  

Bei Fragen zur Aktion und bei Interesse zur Mitar-
beit stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  

Teamleiterin Sieglinde Hofmayer freut sich auf Ihren 
Anruf! Telefon: 0664 885 438 56 

KRANKENTRANSPORTANMELDUNG 14844 

Bitte melden Sie Krankentransporte persönlich unter der Nummer 14844. Ihre Anmeldung und 
die Daten werden sofort abgespeichert und an die zuständige Rotkreuzdienststelle weitergeleitet. 

 
KURSANMELDUNGEN 
Vom RK ausgeschriebene Kurse finden Sie im Internet unter kurssuchen.roteskreuz.at.   Hier kön-
nen Sie sich auch gleich für den entsprechenden Kurs anmelden. Für weitere Informationen bitte 
Herrn Steinacher Martin unter 0664/9600747 oder ausbilung@rk-lilienfeld.at  kontaktieren. 
 
www.n.roteskreuz.at - Bezirksstelle St. Aegyd 

Organisationsleiter Feldkirchner Uwe RR  Tel. 02768  2009916  oder  0664 1307191 

Warum hinsehen, wenn  man auch wegsehen kann? 

mailto:ausbilung@rk-lilienfeld.at
http://www.n.roteskreuz.at
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  Nächster  Hörsprechtage:  13. Juli,  12. September  -  8:30 – 11:00 Uhr 

ÄRZTE - BEREITSCHAFTSDIENST an Sonn- und Feiertagen 

Der Wochenenddienst (Sonntagsdienst) beginnt jeweils am Samstag, um 7 Uhr und endet am da-
rauffolgenden Montag um 7 Uhr früh.  Der Feiertagsdienst beginnt um 19 Uhr des Vortages und endet 
am Tag nach dem Feiertag um 7 Uhr früh. 

Bitte den Arzt nicht ohne vorherigen Anruf aufsuchen! 

 
Die Nachfolge von Dr. Schrödlein ist derzeit noch nicht geklärt, 

aktuelle Informationen erhalten Sie auf der Website www.ghz.co.at 

 

 

Dr. Obersheimer Tel. 2411         

Dr. Starzengruber Tel. 02767/8008/300   

April 2013 

01.  Dr. Starzengruber  
06. + 07.04.  Dr. Obersheimer 
13. + 14.04.  Dr. Starzengruber 
20. + 21.04.  Dr. Obersheimer 
27. + 28.04.  Dr. Starzengruber  

Mai  2013 

01.05. Dr. Starzengruber 
04. + 05.05. Dr. Obersheimer  
09.05. Dr. Starzengruber 
11. + 12.05 Dr. Starzengruber 
18. + 19. + 20.05. Dr. Obersheimer 
25. + 26.05. Dr. Obersheimer 
30.05. Dr. Starzengruber 

Juni 2013 

01. + 02.06. Dr. Starzengruber 
08. + 09.06. Dr. Obersheimer 
15. + 16.06. Dr. Starzengruber 
22. + 23.06. Dr. Obersheimer 
29. + 30.06. Dr. Starzengruber  

Urlaubsvorschau  2013 

Dr. Obersheimer   08.05.-12.05.2013 
 31.05.2013 
 
Dr. Starzengruber     12.04.2013 
  03.05.2013 

Ärztenotruf zwischen 19:00 Uhr und 7:00 Uhr früh 

Tel. 141 

Rettungsnotruf  

Tel. 144 

Die Mutter-Elternberatung  findet jeden 1. Montag um 10:30 Uhr in der NMS statt.  
Die nächsten Termine sind :   Mo. 6. Mai,  Mo. 3. Juni,  Mo. 1. Juli 

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM - TERMINE 

Das  Altstoffsammelzentrum hat jeden Samstag an 

den ungeraden Kalenderwochen von 8:00 - 11:00 Uhr 

im ASZ Weißenbach/Steinbruch geöffnet.   

Für das 2. Quartal  2013 sind das folgende Termine: 

13. April 27. April 

11. Mai 25. Mai 

08. Juni 22. Juni 

http://www.ghz.co.at/
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UNSERE JUBILARE IN DER GEMEINDE 

80  

Leitner Gertrude Thalerl 8 01.01.1933 
Tisch Josefa Osterkogel 17 06.01.1933 
Thalhammer Maria Hauptstraße 11 07.01.1933 
Grafeneder Erwin Hauptstraße 54/1 23.02.1933 
Teufl Margaretha Hoyossiedlung 29 31.03.1933 

85   

Kraus Josef Kernhoferstr. 2 25.01.1928 
Enengl Karl Pfarrsiedlung 22 19.02.1928 
Tröstl Josefa Kernhoferstr. 46 28.02.1928 
Herz Gertrude Thalerl 9 29.02.1928 
Schlamp Gertrude Osterkogel 6 31.03.1928 

90 

Leimer Sylvia Mittelweg 8 21.01.1923 
 

95 

Innthaler Ida Hauptstraße 29/2 16.03.1918 
Schandl Rosa Unrechttraisen 26 30.03.1918 

GEBURTEN 

Pfaffenlehner Anton 3195 Kernhof 29.01.2013 
Maier Lorenz 3193 St. Aegyd 03.02.2013 
Sofineti Simon  3193 St. Aegyd 18.02.2013 
Sommerauer Thomas 3195 Kernhof 28.02.2013 
Huber Sophia  3193 St. Aegyd 05.03.2013 
Flamm Johanna 3193 St. Aegyd 13.03.2013 

Schaupp Manuela 3193 St. Aegyd 18.03.2013 
 

GOLDENE HOCHZEITEN 

Bischof Adelheid und Fritz 28.02.1953 
Schlager Aloisia und Josef 21.03.1953 

 
 
VERSTORBENE 

 
Schlegel Anton 30.12.1927 - 29.11.2012 LPH-Hainfeld 

Hofecker Willi 01.02.1943 - 12.12.2012 Unrechttraisen 41 

Gamsjäger Regina 21.08.1931 - 24.12.2012 Eisenwerk 57/2 

Weyrer Barbara 01.12.1925 - 25.12.2012 Unrechttraisen 62 

Mitterböck Leopoldine 16.01.1937 - 21.01.2013 Wällischgraben 3 

Hermanek Karin 24.06.1965 - 26.01.2013 Hoyossiedlung 3 

Zettl Anna 24.06.1921 - 05.02.2013 PH-Rotheau 

Lampel Margarete 17.04.1920 - 08.02.2013 PH-Rotheau 

Barger Friederike 26.06.1943 - 09.02.2013 Alte Landstr. 20 

 

Ida Innthaler 

Rosa Schandl 

Wir gratulieren allen Jubilaren 

ganz herzlich! 

Bestattung Herbert Glück 

Hauptsitz: 3160 Traisen, Mariazellerstr.  41 

Filiale: 3151 St. Georgen, Mariazellerstr. 128 

www. bestattung-glueck.at 

Telefon: 02762-62077 Handy: 0664- 73668934 

Bestattung auf allen Friedhöfen 

bezahlte Anzeige 
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In den Jahren der Nachkriegszeit 

wurden alle sichtbaren Spuren des 

Lagers entfernt, in St. Aegyd ging 

der Wiederaufbau voran und die 

Geschichte des Außenlagers geriet 

über Jahrzehnte in Vergessenheit. 

Erst Mitte der 80er-Jahre begann 

in St. Aegyd Zug um Zug ein Ge-

denken an die Opfer des Außenla-

gers. Die 2010 gegründete, über-

parteiliche Gedenkinitiative KZ-

Außenlager St. Aegyd (GISTA) hat 

es sich zum Ziel gesetzt, die Ge-

denkarbeit in St. Aegyd weiter zu 

professionalisieren und die Ge-

schichte des Lagers größeren Tei-

len der Bevölkerung näher zu brin-

gen. Insbesondere die Einbindung 

von Schülern und Jugendlichen 

steht im Zentrum der Tätigkeit des 

Vereins. Diese erfolgt insbesonde-

re im Zuge der jährlichen Gestal-

tung der Gedenkfeier.  

Auch für die Zukunft hat sich die 

GISTA viel vorgenommen. Im Fo-

kus steht zunächst die Anbringung 

einer Hinweistafel entlang der 

B21, um den zahlreichen interes-

sierten Besuchern den Weg zur 

schwer auffindbaren Gedenkstätte 

zu erleichtern. In weiterer Folge ist 

eine Kommentierung des Ge-

denkareals unumgänglich - länger-

fristig ist die Gestaltung einer Aus-

stellung zur Lagergeschichte ange-

dacht. Im Zuge dessen soll auch 

die Erforschung noch offener Fra-

gen vorangetrieben werden. 

Durch konsequente Einladungspo-

litik und bewusste thematische 

Schwerpunktsetzungen konnte 

das Interesse an der jährlichen 

Erinnerungsveranstaltung bereits 

erheblich erhöht werden. So wur-

de im ersten Jahr des Bestehens 

der Initiative (2010) in Kooperati-

on mit der Künstlergruppe „tat 

ort“ die Audioinstallation auf der 

Gedenkstätte verwirklicht. Anläss-

lich der Präsentation war auch der 

letzte noch lebende St. Aegyder KZ

-Häftling Rajmund Pajer erstmals 

Gast in St. Aegyd. Im Jahr 2011 

war Nationalratspräsidentin Mag. 

Barbara Prammer als Ehrengast 

auf der Gedenkfeier und 2012 

kehrte Rajmund Pajer neuerlich 

nach St. Aegyd zurück und lobte 

explizit das große Engagement der 

St. Aegyder SchülerInnen, die ihn 

mit einer berührenden Interpreta-

tion des Häftlingsliedes von den 

„Moorsoldaten“ begeisterten.  

EIN VEREIN STELLT SICH VOR: GISTA, KZ-Außenlager St. Aegyd - Erinnern, Gedenken, Erforschen 

Jahrelang war in St. Aegyd kaum bekannt, dass der Ort in den letzten 
Kriegsmonaten Teil des Konzentrationslagersystems Mauthausen war. Das 
Außenlager auf dem Gelände der heutigen Pfarrsiedlung  nahm zwischen 
November 1944 und Ende März 1945 rund 500 Häftlinge auf. Sie kamen 
aus fast 20 Nationen und wurden vor Ort zur Arbeit am Lageraufbau ge-
zwungen.  

Die Errichtung des Lagers stand im Zusammenhang mit der Entwicklung 
eines neuen Panzertyps, der in St. Aegyd hätte getestet werden sollen, 
wozu es jedoch aufgrund der herannahenden Kriegshandlungen nicht mehr 
gekommen ist. Arbeitseinsatz, extreme Witterung, Nahrungsmangel sowie 
brutale SS-Bewacher und Funktionshäftlinge kosteten zumindest 46 Häft-
lingen das Leben. Die Leichen wurden in St. Aegyd auf dem Areal des ka-
tholischen Friedhofs verscharrt, noch Ende 1945 wurde am Ort des Massen-
grabes die Gedenkstätte errichtet und mit einem Holzkreuz versehen. 

Wer sich durch die Tätigkeit der GISTA angesprochen fühlt und sich einbringen möchte, ist herzlich dazu ein-

geladen. Natürlich freuen wir uns auch über Spenden (Bankverbindung: Sparkasse NÖ, BLZ: 20256, Konto-Nr.: 

4400087005), die uns unsere ehrenamtliche Arbeit erst ermöglichen. Unser besonderer Dank gilt an dieser 

Stelle unseren vielen freiwilligen Helfern und Unterstützern – insbesondere im Zusammenhang mit der Orga-

nisation der Gedenkfeier!  
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Vorstandsmitglieder 

Christian Rabl (Obmann) 

Herbert Thumpser (Obmann-Stv.) 

Christian Pomberger (Kassier) 

Daniela Pomberger (Kassier-Stv.) 

Irene Rabl (Schriftführerin) 

Hannelore Baumann (Schriftführerin-Stv.) 

Rechnungsprüfer:  

Robert Zöchling und Karl Baureder 

Literatur-Hinweise:                               

Pajer, Rajmund:  
Ich war I 69186 in Mauthausen.  
Wie ich als Jugendlicher ins KZ-Netzwerk 
geriet und daraus befreit wurde.  

Rabl, Christian: Das KZ-Außenlager St. 
Aegyd am Neuwalde. Mauthausen-Studien 

Nächste Termine 

12. April:   der Film „Kriegerin“  

26. April:    Gedenkfeier  KZ-Außenlager  
St. Aegyd  am Nw. - Ehrengast: Rajmund Pajer 

ZOO-INFO 
HINWEIS:  Wegen der Tigerbabys öffnet 
der WEISSE ZOO wieder ab 23. März bis 
November jeweils an den Wochenenden 
(SA u. SO), in der Osterwoche (DI, MI, DO, 
SA, SO, MO) und in den Sommerferien täg-
lich außer Montag. 

Für alle EINHEIMISCHEN gibt es ab sofort 
wieder die JAHRESKARTE für nur € 5,--, mit 
der unbeschränkt auch alle Shows samt  
Tiger-Reich besucht werden können.  

Für Familienfeiern, Firmungen etc. steht 
auch das neue TIGER-TURM-RESTAURANT 
zur Verfügung. Preisgünstige Ostermenüs! 

Tischreservierungen bitte unter  
Tel. 0664 11 11 012 

Herzlich willkommen! 

bezahlte Anzeige 
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GEMISCHTWARENHANDLUNG BLUMREISINGER 

Maria Blumreisinger hatte schon im 1. Weltkrieg 
mit Pferdewagen Lebensmittel nach St. Aegyd 
gebracht. Sie kaufte 1932 einen Stall im Markt 
und richtete ein Geschäft ein. 1945 wurde es 
geschlossen. 1947 wurde es wieder eröffnet 
und 1968 an Herrn Hauser verkauft. Es war eine 
Gemischtwarenhandlung, in der Bänder, Tü-
cher, Zuckerl und vieles mehr verkauft wurden. 

 
 
OBST- UND GEMÜSEHANDEL SCARDOVI 

Bis 1939 gab es im Eisenwerk eine Filiale einer 
Fleischhauerei aus St. Pölten. 1936 übernahm 
Libero Scardovi dieses Geschäft und verkaufte 
Obst, Gemüse und Südfrüchte. Langheiter Hans 
machte 1954 daraus eine Gemischtwarenhand-
lung. Noch zweimal wechselten die Besitzer: 
Rath Herta und Kluger Johann, 1976 sperrte 
das Geschäft endgültig zu. 

12 Gemischtwarenhändler 

 4  Bäckereien 

23  Gasthäuser 

6  Sägewerke mit Holzhandel 

6  Schuhmacher 

3  Rauchfangkehrer 

7  Trafiken 

3  Benzinzapfstellen 

4  Friseure 

2  Handels - und Papierwa-

ren 

4  Leder- u. Galanteriewaren 

1  Uhrmacher 

4 Bau- und Möbeltischlereien 

3 Fleischhauer 

2 Huf- und Wagenschmiede 

2 Wagner 

6 Schneider 

1 Kraftfahrzeugmechaniker 

2 Maler und Anstreicher 

2 Sattler und Tapezierer 

1 Elektrikergewerbe 

1 Sägerichtergewerbe 

1 Radiomechanikergewerbe 

1 Wannenbad 

1 Kaffeehaus 

1 Kleinhandel mit Hüten 

2 Autofuhrwerke 

1 Autotaxigewerbe 

5 Betriebe 

1 Schwimmbad 

1 Photograph 

1 Kinolizenz 

Es war einmal … Gewerbe und Handel in St. Aegyd 

Einer aus dem Jahre 1948 stammenden Gewerbeliste ist zu entnehmen, dass zu dieser Zeit im Gemeindege-

biet St. Aegyd ca. 120 Gewerbe- und Handelsbetriebe verzeichnet waren. 

SCHUSTERWERKSTATT SULZER LEOPOLD  

Im Jahre 1934 machte sich der 
Schuster Leopold Sulzer in St. 
Aegyd selbständig und richtete im 
„Schiffbänkerhaus“ eine Schuster-
werkstatt ein. Heute steht auf 
diesem Platz das Einfamilienhaus 
von Familie Leopold Groiß.  1938 

verlegte er seine Werkstatt ins „Wöberhaus“, heute 
Thalhammer. 
Als Gesellen arbeiteten bei ihm Hausmann Fritz und 
Bauer Albert. Seine Tochter Trude bildete er als Lehr-
ling aus. Sie arbeitete bei ihrem Vater bis 1960, be-
kam aber nie einen richtigen Lohn, sondern nur Ta-
schengeld und freie Verpflegung. 

Während des Krieges arbeiteten Gefangene für Leo-
pold Sulzer, allerdings nicht in der Werkstatt. Ein Pole 
arbeitete im Eisenwerk für den Schuster. Ein  Serbe 
beim Perthold. 

Nach dem Krieg lagen in der Werkstatt Riesenberge 
von Schuhen, die alle aufs Reparieren warteten. Neue 
Schuhe konnte niemand kaufen, also mussten die 
alten hergerichtet werden. 

Leopold Sulzer war ein sehr geduldiger Mann. Viele 
alte Männer saßen stundenlang in seiner Werkstatt, 
qualmten dort und wärmten sich auf, obwohl sowieso 
kein Platz war. 

1973 trat Leopold Sulzer in den wohlverdienten Ruhe-
stand und schloss seine Schusterwerkstatt.   

Die wirtschaftliche Entwicklung der 
nächsten Jahrzehnte brachte jedoch ei-
nen grundlegenden Wandel der Gewer-
bestruktur mit sich. Die Industrialisie-
rung und die Rationalisierungsmaßnah-
men in allen Bereichen führten dazu, 
dass Kleinbetriebe wie Greißler, Schnei-
der, Schuster, Wagner usw. verschwan-
den. Auch die Errichtung von Groß- und 
Supermärkten in den Ballungszentren 
und die zunehmende Mobilisierung der 
Menschen trugen dazu bei. 



 

 

St. Aegyder  Gemeindenachrichten  1/2013    

15 

KAUFHAUS BRANDL  

Ende der 40er Jahre eröffnete Johann Brandl sein Geschäft im Badweg. Er besaß 
auch die Patente für einen Parfümerieständer und für ausziehbare Schulmappen. 

Ab 1958 verkaufte Hr. Brandl 
auch Lebensmittel. Er wurde 
jedoch von Großhändlern 
nicht beliefert, weil das 
Kaufhaus Wieser zu nahe 
war. Er fuhr also einmal wö-
chentlich nach Traisen, um 

die Ware selbst zu beschaffen. Die Milch wurde von der Molkerei in offenen Kannen zum Kaufhaus Brandl 
geliefert. Engleitner Edith brachte von hier aus jeden Morgen die Milch mit dem Handwagen zu den Kaufhäu-
sern Langheiter und Eisner. 

Der Verkaufsraum maß 16 m², das Lager 9 m². Neben Lebensmittel und Haushaltsartikel gab es auch  Schier zu 
kaufen - damals  nur ohne Kanten und ohne Bindung. Herr Franz Buder war sozusagen der „Servicemann“. Er 
kam ins Geschäft und montierte Kanten und Bindung auf die Schier. 1977 ging Herr Brandl in Pension, das  
Geschäft wurde geschlossen. 

FRISEURGESCHÄFT CSANDL  

1931 richtet Hermann Csandl sen. in der ehemaligen Trafik Neuhold sein Friseurgeschäft ein. Während des 
Krieges wurde das Geschäft zugesperrt und erst 1946 als Witwen- und Erbbetrieb wiedereröffnet. 1952 über-
nahm Hermann Csandl jun. das Friseurgeschäft. Er errichtete im Eisenwerk einen eigenen Kiosk und erweiter-
te diesen dann 1963 gemeinsam mit seiner Ehefrau Ludmilla zu einem Eigenheim. 

Ein Haarschnitt kostete damals S 1,70 
und für eine Dauerwelle bezahlte man 
S 60.- 

Die Qualität der Produkte ließ damals 
sehr zu wünschen übrig: Die Rasiersei-
fe war braun und trocknete sehr 
schnell ein, das Shampoo ließ sich 
kaum auswaschen. Natürlich gab es 
keine Handbrause, das Shampoo wur-
de mit einigen Häferln Wasser ausge-
waschen. Das heiße Wasser musste in 
der Früh aus der Wohnung mitgenom-
men werden und jede Kundschaft 
brachte ihr eigenes Handtuch mit. Ein 
großes Problem war die schwankende 
Stromspannung. Um etwa 16 Uhr wur-
de die Spannung sehr schwach und so 
konnte es vorkommen, dass die elekt-
rische Haarschneidemaschine weggelegt werden musste und die Haare mit der Hand geschnitten  wurden.  
Das Geschäft wurde 1983 geschlossen. 
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Veranstaltungsvorschau – Stand 25.3.2013 (Änderungen vorbehalten) 

April 

Fr. 05.04.2013 Jazz-Abend mit den Bohemian-Dixilanders | Kultur- und Museumsverein 

Sa. 06.04.2013 Frühlingsball der Landjugend im Rasthaus Fritz 

So. 07.04.2013 Abschlussfeier der Kartenrunde ab 14:00 Uhr im Rasthaus Fritz, | SENIORENBUND  

Fr. 12.04.2013 
„Die Kriegerin“, Beginn: 19:00 Uhr, ein Film des EU XXL Wanderkinos 
Gedenkveranstaltung für die Opfer des KZ-Außenlagers St. Aegyd a. Nw. 

Sa. 13.04.2013 
Müllsammelaktion im Gemeindegebiet St. Aegyd,  
Treffpunkt: 8 Uhr,  Feuerwehrhaus St. Aegyd und Feuerwehrhaus Kernhof | Marktgemeinde 

Sa. 20.04.2013 Frühjahrskonzert der Werkskapelle der Roth Technik im Festsaal, 19:30 Uhr 

Sa. 20.04.2013 Wanderung am Welterbesteig in der Wachau,  Info: Stefanie Brandtner | Naturfreunde 

Sa. 20.04.2013 Vital und voller Energie in den Frühling starten - Gasthof Gnedt, 17:00 Uhr 

Fr. 26.04. - 28.04. Theater der Landjugend im Festsaal 

Fr. 26.04.2013 Gedenkfeier KZ-Außenlager St. Aegyd a. Nw. im Kulturstadel des Kultur- und Museumsverein 

Sa. 27.04.2013 Kinderwanderung mit der Kräuterhexe,  Birgit Schweiger, Tel. 0680 2456384 |  Naturfreunde 

Sa. 27.04.2013 Fackelwanderung der Kinderfreunde, Beginn: 19:30 Uhr 

Sa. 27.04.2013 Frühlingsfest  - Radwegeröffnung -  Dampfsonderzug 

Sa. 27.04.2013 Fahrt zum Frühlingsfest für die Senioren unseres Bezirks, Beginn 14:00 Uhr |  SENIORENBUND 

Mai 

Mi. 01.05.2013  
Familienradwandertag des ARBÖ,  Start: 10 Uhr-Marktplatz –   
am Radweg zum Sattelhof, anschl. Siegerehrung mit Verlosung  

Fr. 03.05.- 04.05 Theater der Landjugend im Festsaal 

Sa. 04.05.2013 Muttertagsfeier im GH-Perthold, Beginn: 15:00 Uhr  | ARBÖ, Volkshilfe, Kinderfreunde 

Sa. 04.05.2013 Florianifeier der FF-St. Aegyd-Markt - in der Feuerwehrgarage 

Sa. 04.05.2013 „Betreutes Reisen“ des Roten Kreuzes für Senioren ,  12 -  18 Uhr, Info:  0664 4103180 

Do. 09.05.2013 
Radwandern des ARBÖ am Gscheid, Start: GH-Raffinger, Beginn: 09:30 Uhr  -  
Pokale und Sachpreise warten auf die Teilnehmer  

Sa. 11.05.2012 Frühjahrskonzert des Musikvereins Hohenberg im Festsaal 

Sa. 11.05.2013 Mountainbike-Saisoneröffnung - auch für LäuferInnen, Treffpunkt: 10:00 Uhr,  Marktplatz 

Mi. 15.05.2013 Mutter- und Vatertagsfahrt nach Maria Schutz | Seniorenbund 

Fr. 17.05.2013 „Fasten auf Italienisch“, Beginn: 19:00 Uhr, Info: Monika Kraft  0664 9235840  

Sa. 18.05.2013 
Radsternfahrt des ARBÖ nach Stangental (Firmengelände Firma Hoppel) 
Start: 10:00 Uhr – Rückfahrt mit dem Auto möglich  

Sa. 18.05.2013 Bierkrügelstemmen &  Nagelturnier auf der Zdarsky-Hütte, Beginn 16:00 Uhr | Naturfreunde 

Fr. 24.05.-26.05. Radtour – Passau – Melk, Info: Franz Zöchling | Tel. 0664/2626734 | Naturfreunde  

WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN 
Gesellschaftstanzen  &  Happy dance im Kulturstadel, jeweils Di. & Sa.  

Kriminacht im Kulturstadel 
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Veranstaltungsvorschau – Stand 25.3.2013 (Änderungen vorbehalten) 

Juni 

Fr. 24.05.2013 Lange Nacht der Kirche, Kirchenkonzert der Werkskapelle Roth-Technik  

Sa. 25.05.2013 Familienwanderung der Kinderfreunde auf den Traisenberg, | Beginn  10:00 Uhr 

Fr. 31.05.2013 Kulinarische Reise durch die Genussregionen - Gasthof Gnedt | 18:00 Uhr  

Sa. 01.06.2013 Traisentalberglaufcup – Stafflauf  | Info: Andrea Weirer  | Tel.  02768 6382 |  Naturfreunde 

So. 02.06.2013 Musikheuriger der Werkskapelle Roth-Technik am Eislaufplatz bzw. Musikerheim 

Sa. 08.06.2013 Sommerfest`l der Bergrettung mit „90 Jahre Ortsstelle St. Aegyd“ 

So. 09.06.2013 Wanderung zum Umwelttag   (Naturfreunde) 

Mi. 12.06.2013 Zuhause Essen-Verkostung des Roten Kreuzes für Senioren im Rettungshaus von 14 - 17 Uhr 

Fr. 14.06.2013 Fahrt zum Landeswandertag in Poysdorf | Seniorenbund 

Sa. 15.06.2013 Kräuterhexe trifft Küchenfee – Kinderkochen,  Birgit Schweiger Tel. 0680 2456384 | Naturfreunde) 

Sa. 15.06.2013 Mountainbike-Tour mit Laufbeteiligung |  Naturfreunde 

Sa. 15.06.2013 Göllerbad - Wand  bemalen, Beginn: 10 Uhr | Kinderfreunde 

Sa. 22.06.2013 Sonnwendfest der FF-Kernhof, Beginn: 19:00 Uhr 

Sa. 22.06.2013 Blutspendenaktion des Roten Kreuzes beim Rettungshaus von 9 - 12 und 13 - 15 Uhr 

Fr. 28.06.2013 Gartenparty mit herzhafter Kesselwurst kühlen Coctails und DJ Horsti, 18:00 Uhr,  Gasthof Gnedt 

Sa. 29.06.2013 Sommernachtsball des Roten-Kreuzes, im GH-Perthold, Beginn 20:00 Uhr 

Sa. 29.06.2013 Peter & Paul-Treffen mit Wanderung zur Paulmauer  | Naturfreunde 

Sa. 29.06.2013 ARBÖ-Go-Kart Rennen in Kernhof,  Beginn des 18. Ferienspiels , Beginn 17 Uhr 

Ab 6. April - jeden Samstag  Lauftreff für ambitionierte LäuferInnen und Jugendliche 

Treffpunkt: 10:00 Uhr – Marktplatz  - Lauftreff für Jugendliche  
Treffpunkt: 15:30 Uhr – Marktplatz – Lauftreff zur Verbesserung der 
  Grundlagenausdauer  
Anmeldung: Andrea Weirer Tel. 02768 6382 
Jugendliche: Katja Weirer Tel. 02768 6382 
 Andreas Weirer Tel. 0676 4247591 
 

Ab 10. April – jeden Mittwoch Nordic Walking-Treff 

Alle Informationen:  www.naturfreunde-staegyd.at 

FIT IN DEN FRÜHLING 

 

YELLOWPOINT ARTISTS 

Die Marktgemeinde Traisen hat  
unsere  Malgruppe eingeladen vom 

 4. -  7. April 2013 

 im Volksheim Traisen auszustellen.  
Wir würden uns natürlich freuen auch 
St. Aegyder Gäste begrüßen zu dürfen. 

Vernissage: 

 4. April, 19:00 Uhr 

MUSEUMSMEILE - SONDERAUSSTELLUNG „ES WERDE LICHT!“ 

Wir zeigen verschiedene Beleuchtungskörper 
(angefangen über Kienspanhalter, Kerzen und 
Laternen zu Gas- und Petroleumlampen aus den 
letzten beiden Jahrhunderten) Die Ausstellung 
endet am 4. Mai 2013. 

Unser Heimatmuseum sowie die Sonderausstel-
lungen sind ab 23. März wieder jeden Samstag  
von 15 - 17 Uhr zu besichtigen. Für interessierte 
Gruppen gibt es auch außerhalb der Öffnungszei-
ten die Möglichkeit zur Besichtigung. 

http://www.naturfreunde-staegyd.at
http://www.google.at/imgres?imgurl=http://www.besseressenmehrbewegen.de/uploads/media/Kinder_laufen__ber_Wiese_01.jpg&imgrefurl=http://www.besseressenmehrbewegen.de/&usg=__61boYVaP_s_xf9ctT39qJSzmAw8=&h=211&w=320&sz=57&hl=de&start=0&sig2=kw9IbLi97hLYye9Qvoza_
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AUS DER VOLKSSCHULE 

VORANKÜNDIGUNG - SUCHTPRÄVENTIONSPROJEKT  „Auf der Suche nach meinem Ich“ 

Vom 11. - 15. Juni findet ein Suchtpräventionsprojekt unter dem Thema 
„Auf der Suche nach meinem Ich“ statt. Die SchülerInnen  werden in fünf 
schulstufenübergreifenden und auch fächerübergreifenden Gruppen ar-
beiten.   
Unsere Schüler studieren in ihrer Freizeit das Stück „Pokerspiel der Sucht-
geister ein. Es wird am 14. + 15. Juni im Turnsaal der HS/NMS  aufgeführt. 
Außerdem wird es eine kleine Ausstellung geben, in der alle während des 
Projekts entstandenen Werke der Schüler präsentiert werden. 

Während der Projektwoche ist auch ein Elternabend geplant, wo die 
Suchtthematik von der medizinischen Seite her beleuchtet werden soll. 

Wir Schüler und Schülerinnen, sowie wir Lehrer und Lehrerinnen laden Sie 
recht herzlich ein und freuen uns, wenn Sie unser Angebot recht zahlreich 
annehmen. 

AUS DER HAUPTSCHULE - NEUE MITTELSCHULE 

Bei den Bezirksschulmeisterschaften alpin  erzielten wir in der Mannschaft Kinder 2/männlich den 
1. Rang! Lielacher Paul wurde bei den Buben Tagesbester! Weitere Sportaktivitäten:  Bezirksschul-

meisterschaften im Skilanglauf, Langlauftag, Schülertorlauf, Landesmeisterschaften im Langlauf. 

Unsere Schüler/Schülerinnen  

waren bei den sportlichen  

Bewerbe sehr erfolgreich. 

Herzlichen Glückwunsch den  

jungen SportlerInnen! 

8x Gold bei Bezirksmeisterschaft alpin - 23.1. in Annaberg 

28 Schüler der NMS St. Aegyd nahmen teil.  

Stefanie Digruber (1. Klasse), Karner Klaus (2. Klasse), Alina 
Wallner (3. Klasse), Kilian Hochreiter (3. Klasse) und Clemens 
Resch (4. Klasse) gewannen jeweils ihre Klasse. In der Mann-
schaftswertung waren wir 3 x erfolgreich! 

Resch Clemens 1., Grafeneder Stefan 2.  
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AUS DEM KINDERGARTEN  

SCHI ALPIN UND LANGLAUFTAG  

27.2.2013 Loipe Gscheid - Teilnahme fast der gesamten NNÖMS 
St. Aegyd und der 4. Kl. VS St. Aegyd, der MD SHS Lilienfeld und 
der VS Lilienfeld.  Die Schüler lernten an verschiedenen Stationen 
(Wellenbahn, Sprungschanze, Torlauf, Biathlon, Parallelspur, Hin-

dernisparcours, Fußball-, 
Handballfeld) die Schön-
heit des Langlaufsports 
mit seinen vielfältigen 
Möglichkeiten kennen. 

Gleichzeitig fanden auch 
die Bezirksmeisterschaften statt, denen sich 42 Schüler stell-
ten. Die Schüler der NNÖMS und VS St. Aegyd gewannen alle 
Mannschaftswertungen und siegten auch in fast allen Einzel-
wertungen. 

DER SC ST. AEGYD SUCHT DIE FUSSBALLTALENTE VON MORGEN 

Für alle Burschen und Mädchen im Alter von 5 - 12 Jahren 
(Jahrgang 2008 bis 2001), die gerne dem runden Leder hinterher 
jagen, bietet die Jugendabteilung des SC St. Aegyd ein wöchentli-
ches Fußball-Kindertraining in zwei Gruppen an. Nähere Informa-
tionen zum Nachwuchstraining und den Trainingszeiten gibt es 
bei Jugendleiter Guido Wallner unter 0664 1538506 bzw. im 
Schaukasten des SC St. Aegyd neben dem Cafe Vogelleitner. 

Trainingszeiten  -  Treffpunkt Fußballplatz St. Aegyd: 

Minis (JG  2006-2008):  Start am Freitag, 5. April, 15:00-16:00 Uhr 

U11-Team (JG 2002-2005; Mädchen Jg. 2001):   
Mo. 8. April, 16:00-17:30 Uhr    

NEUE PULLOVER FÜR UNSERE NACHWUCHSKICKER 

Die 40 Nachwuchskicker des SC St. Aegyd wurden mit neuen 
Trainings-Pullovern ausgestattet. 

"Wir bedanken uns ganz herzlich bei Bürgermeister Rudolf 
Pfeffer, der SPÖ-Fraktion St. Aegyd und Gerhard Lielacher vom 
Autohaus Schagerl-Lielacher für die Unterstützung beim An-
kauf dieser Trainings-Pullover", freute sich Jugendleiter Guido 
Wallner über diese großzügige Jugendförderung. 
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 FASCHING IN ST. AEGYD 
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